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Am Fernsehen ausgestrahlte Schweizer Filme, 2000-2005 
 

Ausstrahlung von Filmen des „Pacte de l’audiovisuel“ 
durch die SRG SSR  
 
Neuchâtel, 23.01.2007 (BFS) – 876 verschiedene Filme (Schweizer Filme oder Koproduktionen), 
2640 Ausstrahlungen, ein Viertel davon in der Primetime, zwischen 42 und 62 Prozent (je nach 
Fernsehkanal) dieser Filme zweimal oder öfter ausgestrahlt – soweit einige zentrale Ergebnisse 
der neuen Studie des Bundesamtes für Statistik (BFS) zur Ausstrahlung von Filmen am 
Fernsehen. Untersucht wurden die Jahre 2000 bis 2005. 
 
Die Schweizer Kinobranche und die „SRG SSR idée suisse“ feiern dieses Jahr das zehnjährige 
Bestehen des „Pacte de l’audiovisuel“. Mit diesem Abkommen verpflichtet sich die SRG SSR, die 
Realisierung von Schweizer Filmen und ihre Ausstrahlung in den Fernsehprogrammen von SF, TSR, 
TSI und TvR zu unterstützen.  
 
Anlässlich dieses Jubiläums realisiert das Bundesamt für Statistik mit Unterstützung der SRG SSR 
idée suisse eine Studie über die Ausstrahlung von Schweizer Filmen in sechs Kanälen der SRG SSR. 
Der vollständige Bericht wird nächsten Frühling bereitgestellt. Im Hinblick auf die nächsten 
Solothurner Filmtage sei jedoch bereits an dieser Stelle eine Übersicht über die vom „Pacte de 
l’audiovisuel“ unterstützten Filme publiziert. 
 
Über ein Drittel der vom „Pacte“ unterstützten Filme sind Kino-Spielfilme 
Bei den 876 durch den „Pacte de l’audiovisuel“ unterstützten und von der SRG SSR ausgestrahlten 
Filmen (s. Tabelle T1) handelt es sich mehrheitlich (59%) um Kinoproduktionen. Diese setzen sich 
zusammen aus 62,4 Prozent Spielfilmen, 32 Prozent Dokumentarfilmen und 5,6 Prozent Trickfilmen. 
Unter den Fernsehfilmen hingegen finden sich mehrheitlich Dokumentarfilme (75%) und Spielfilme 
(23%), während die Trickfilme nur gerade 1,9 Prozent ausmachen.  
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Daneben wurden auch 128 Koproduktionen mit Schweizer Minderheitsbeteiligung (Partnerländer v.a. 
Deutschland und Frankreich; 15% des Totals) gezählt. Es handelt sich dabei in erster Linie um Kino-
Spielfilme. 
 
Filme des „Pacte de l’audiovisuel“ zwischen 2000 und 2005 durchschnittlich dreimal 
ausgestrahlt 
In der Periode 2000-2005 hatte die SRG SSR 2640 Mal einen der 876 Filme des „Pacte“ im 
Programm. 43 Prozent der Ausstrahlungen entfielen auf das Deutschschweizer Fernsehen (SF), 33 
Prozent auf das Westschweizer Fernsehen (TSR) und 24 Prozent auf das Fernsehen der 
italienischsprachigen Schweiz (TSI) (s. Tabelle T2). 
 
Die Mehrheit der Filme wurde in allen Sprachregionen nur ein- bis zweimal ausgestrahlt: SF – 77 
Prozent der Filme, TSR – 85 Prozent und TSI 89 Prozent der Filme (s. Grafik G1). 
 
Schlüsselfaktor „Primetime” 
Die Sendezeit ist bei der Ausstrahlung im Fernsehen ein Schlüsselfaktor. Die Kanäle handhaben die 
Ausstrahlung von Filmen des „Pacte de l’audiovisuel“ in der Primetime (Sendebeginn zwischen 19.30 
und 22.30 Uhr) unterschiedlich. SF hatte insgesamt 14,9 Prozent „Pacte“-Filme in der Primetime im 
Programm, TSI 28 Prozent und TSR 38 Prozent. Von den sechs untersuchten Kanälen hat 
diesbezüglich TSR2 den höchsten Anteil erreicht (40%). 
 
Die für den Frühling 2007 geplante Detailanalyse bietet Einblicke in die Ausstrahlung von Werken der 
unabhängigen Schweizer Filmproduktion auf den Kanälen der „SRG SSR idée suisse“ und vergleicht 
sie mit der Ausstrahlung von ausländischen Produktionen. 
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Umberto Tedeschi, BFS, Sektion Politik, Kultur, Medien, Tel.: +41 32 71 36759
 
 
Pressestelle BFS, Tel.: +41 32 71 36013; Fax: +41 32 71 36346, E-Mail: info@bfs.admin.ch
 
Publikationsbestellungen, Tel.: +41 32 71 36060, Fax: +41 32 71 36061 
E-Mail: order@bfs.admin.ch
 
Weiterführende Informationen und Publikationen in elektronischer Form finden Sie auf der Homepage 
des BFS http://www.statistik.admin.ch  
 
Die Medienmitteilungen des BFS können in elektronischer Form (Format pdf) abonniert werden.  
Anmeldung unter http://www.news-stat.admin.ch
 

 

Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der EU für statistische Stellen 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. 
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T1  Durch den "Pacte de l'Audiovisuel" unterstützte Filme nach Genre und Typ, 2000-2005

Genre Kurzfilme Langfilme Total Kurzfilme Langfilme Total

Trickfilme 27 2 29 6 1 7 36

Dolumentarfilme 34 130 164 118 155 273 437

Spielfilme 141 179 320 14 69 83 403

Total 202 311 513 138 225 363 876
Quelle: SRG SSR

Gesamttotal

Kinoproduktionen Fernsehfilme

 
 
 
 
 
T 2   Ausstrahlungen von Filmen des "Pacte de l'Audiovisuel", 2000-2005

Kanäle

Ausstrahlungen

Total Primetime Total Primetime Total Primetime

SF 855 109 274 59 1 129 168

TSR 309 65 567 267 876 332

TSI 450 76 185 103 635 179

Total 1 614 250 1 026 429 2 640 679
Quelle: SRG SSR

1 2 1 & 2
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